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Brandstifter ausgeforscht 

Wie berichtet kam es am Samstag, 1. April 2023, zu einem
aufsehenerregenden Brand in der alten Rösselmühle. Durch
bezirksübergreifende Zusammenarbeit der Polizei konnten nun
drei Tatverdächtige ausgeforscht werden.

Anfang April kam es aus vorerst ungeklärter Ursache zu einem Brand in
der alten Rösselmühle in Graz. Durch den Brand entstand ein
Sachschaden im mittleren sechsstelligen Bereich. Da das Gebäude leer
stand und öfters von nicht berechtigten Person betreten wurde, konnten
Brandermittler des Kriminalreferates Graz rasch Brandstiftung als
Brandursache ermitteln.

Nach mehrfachen Brandstiftungen und Sachbeschädigungen von Bruck
an der Mur bis in den Bezirk Voitsberg, kam eine Beamtin der
Polizeiinspektion Bruck an der Mur einem Jugendlichen auf die
Schliche. Nach einem Brand in einem leerstehenden Schulgebäude in
Bruck an der Mur Anfang Juni (wir berichteten), konnte ein 15-jähriger
Tatverdächtiger ausgeforscht werden. Der Bursche aus Graz-
Umgebung, wurde nach der Tat nach einer gerichtlichen Anordnung der
Staatsanwaltschaft Graz festgenommen und in die Justizanstalt Graz-
Jakomini eingeliefert.

Durch kriminalistischen Spürsinn ausgeforscht

Bei der Durchsicht des Mobiltelefons erkannte die Beamtin aus Bruck
an der Mur Örtlichkeiten in Graz wieder, die ebenfalls auf
Brandstiftungen hindeuteten. Nach Rücksprache mit dem
Kriminalreferat Graz befragten Beamte anschließend den 15-Jährigen.
Der 15-Jährige befindet sich momentan in der Justizanstalt Graz-
Jakomini und zeigte sich zu der Brandstiftung in der alten Rösselmühle
geständig. Der 15-Jährige gab an zum Tatzeitpunkt einen Papiersack
angezündet zu haben, woraus sich der Brand entwickelt haben könnte.
Durch akribische Ermittlungsarbeiten konnten Beamtinnen und Beamte
des Kriminalreferates herausfinden, dass noch zwei weitere
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Tatverdächtige (beide 16 Jahre alt aus Graz) beteiligt waren. 

Stadtpolizeikommandant von Graz, Thomas Heiland zeigt sich
begeistert über den Erfolg: „Hier haben moderne
Brandermittlungstechnik, überregionale Vernetzung der Ermittelnden
sowie vor allem auch kriminalistischer Spürsinn perfekt
ineinandergegriffen. Das hat schließlich zu diesem wichtigen
polizeilichen Erfolg geführt.“

Die beiden 16-Jährigen werden wegen Verdachts der Brandstiftung bei
der Staatsanwaltschaft Graz angezeigt. Der 15-Jährige
verbleibt weiterhin in der Justizanstalt Graz-Jakomini.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 2 von 2

http://www.tcpdf.org

